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VORWORT

Sehr geehrte Patientin, sehr geehrter Patient,
 
Gesundheit, Lebensfreude und Aktivität sollen Ihren Alltag bestimmen. 
Wir vom Ärztenetz Rosenheim unterstützen Sie dabei seit fünf Jahren 
tatkräftig. Als medizinische Versorger vor Ort sind wir Ihr Partner in allen 
medizinischen Belangen. Dies betrifft Ihre schnelle und effektive ärztliche 
und zahnärztliche Betreuung ebenso wie Ihre individuelle physiotherapeu-
tische, apothekerische, pflegerische und Hilfsmittel-Versorgung.
 
Das vorliegende Magazin ist angesichts des Jubiläums das erste seiner Art, 
und gibt Ihnen wertvolle medizinische Tipps in Ihrem persönlichen Um-
feld. Die Autoren sind Menschen aus der Rosenheimer Region, die über 
lange Berufserfahrung und fundierte medizinische Kenntnisse verfügen 
und Sie als Patientin und Patienten persönlich wertschätzen.
 
Wir wünschen Ihnen alles Gute und viel Spass beim Lesen des 
änro-Gesundheitsmagazins.

Dr. med. Martina Stinshoff
Prof. Dr. med. habil. Markus Pihusch
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DATENAUSTAUSCH

Elektronischer Datenaustausch
Ärztenetz Rosenheim setzt auf elektronischen Datenaustausch für Ärzte. 
Vernetzungslösung „ViViAN“ der MicroNova AG ermöglicht sicheren und 

direkten Informationsfluss zwischen Haus- und Fachärzten.

Das Ärztenetz Rosenheim (änro) hat eine Lösung zum elek­
tronischen Austausch von medizinischen Informationen 
eingeführt. Die Software ViViAN der MicroNova AG er­
möglicht es den Ärzten, Befunde, Diagnosen und Labor­
daten von Patienten direkt zwischen den verschiedenen 
Praxen auszutauschen – sicher und ohne Cloud. Pati­
enten, die an dem Vernetzungsprojekt teilneh­
men, profitieren von einer noch besseren 
medizinischen Versorgung, da die Ärzte ein 
klinisch vollständigeres Bild erhalten. 
Partner des Projekts ist im Rahmen eines 
integrierten Versorgungsvertrages die 
AOK Bayern. Mehr als 800 Patienten 
sind bereits eingeschrieben.

Das Ärztenetz Rosenheim hat nun eine Lö-
sung gefunden, Befunde, Diagnosen, Labordaten 
sowie Informationen zu Rezepten aus der jeweiligen Praxis-

Software – dem sogenannten Praxisverwaltungssystem oder 
PVS – direkt an einen anderen Arzt aus dem Ärztenetz zu sen-
den. Dort werden die Informationen dann in das vorhandene 
PVS übernommen. Die Daten werden erst übermittelt, nach-
dem der Patient seine Ärzte schriftlich dazu autorisier hat. 

 
Hightech für eine bessere Versorgung 

in der Region

Der Austausch von medizinischen Infor-
mationen ist für Prof. Dr. Markus Pihusch, 
hausärztlicher Internist und einer der bei-
den Geschäftsführer des Ärztenetzes 

Rosenheim, allerdings nur einer der Vortei-
le: „Mit ViViAN erhalten wir ein klinisch 

vollständigeres Bild des einzelnen Patienten.“ 
Dr. Martina Stinshoff, Mitgeschäftsführerin des 

Arztnetzes und Fachärztin für Allgemeinmedizin ergänzt: 

„So lässt sich bei einem Netzpatienten für den Hausarzt 
besser nachverfolgen, welcher Fachkollege welche Rezepte 
für Medikamente, Heil- oder Hilfsmittel ausgestellt hat. Da-
durch bekommt man als Hausärztin einen Überblick, welche 
Medikamente der Patient wirklich einnehmen sollte bzw. 
welche Wechselwirkungen wichtig sind. Das ist ohne eine 
solche Lösung nicht immer der Fall.“ 

Wirklich spannend werde es, so Pihusch, wenn man die In-
formationen in ViViAN mit den Angaben vergleicht, die 
der Patient selbst gemacht hat: „Wir waren am Anfang er-
staunt darüber, wie viele wichtige Informationen die Patien-
ten gegenüber den behandelnden Ärzten vergessen hat-
ten. ViViAN ermöglicht es uns definitiv, die Patienten besser 
zu behandeln.“ 
 
Mehr Effizienz bei Nutzung vorhandener Mittel

Gerhard Schöndorfer, Direktor der AOK Rosenheim ist 
überzeugt, dass ein besserer Informationsaustausch zudem 
dabei helfen könne, Mehrfachuntersuchungen oder -be-
handlungen zu vermeiden – ohne die Behandlungsqualität zu 
beeinträchtigen: „Durch den Informationsaustausch können 
die teilnehmenden Haus- und Fachärzte noch intensiver und 
effektiver zusammenarbeiten. Für unsere Kunden bedeutet 
das, dass sie durch die bessere Abstimmung zwischen den 
Ärzten eine noch bessere Behandlung erhalten.“

Wie das Vernetzungsprojekt kurz- und mittelfristig weiter
gehen soll, darüber ist sich das Ärztenetz Rosenheim einig: 
Im nächsten Schritt plant das änro eine Anbindung der 
Apotheken, Physiotherapeuten und orthopädischen 
Schuhwerkstätten des Netzes, die sich ebenfalls große Vor-
teile von der Vernetzungslösung versprechen. Um die Pati-

enten in der Region wirklich rundum optimal versorgen zu 
können, wünscht sich änro zudem die Anbindung einer oder 
mehrerer Kliniken und Reha-Zentren. „Wir sind sehr offen für 
eine Zusammenarbeit“, betonen Stinshoff und Pihusch ab-
schließend.

Über das Ärztenetz Rosenheim (änro)

Das Ärztenetz Rosenheim ist ein fachübergreifender Zusam
menschluss von Ärzten verschiedener Fachrichtungen, 
Psychotherapeuten, Apotheken und Verbände aus der Stadt 
und dem Landkreis Rosenheim. Vorrangiges Ziel des Netzes 
ist es, die Qualität der Gesundheits- und medizinischen Ver-
sorgung für die Bürger der Region stetig zu verbessern. 

Dabei setzt das Ärztenetz auf die Grundprinzipien ärztliche 
und soziale Kompetenz, Humanität und nicht zuletzt auch 
wirtschaftlich sinnvolles Handeln. Aktuell sind über 45 
Haus- und Facharztpraxen, Psychotherapeuten, Apotheken 
und Verbände Mitglied im änro.

„Mi t ViVi AN erhalten 
wir e in klinisch voll stän­
digeres Bild des e inzelnen 

Pat ienten.“

Ärztenetz Rosenheim (änro)

Kufsteiner Straße 23
83064 Raubling
Tel.: 08035-950 82 99
info@aenro.de
www.aenro.de
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ÄnRo Rückenkonzept -  
für AOK Versicherte

Ein Konzept erarbeitet von exaktaktiv, ganzheitliches Gesundheitszentrum Rosenheim 
und dem Ärztenetzwerk Rosenheim für Versicherte der AOK Bayern.

Rückenschmerzen betreffen jeden. In Deutschland spricht 
man von einer Volkskrankheit: Nur rund 20% der Bevölke­
rung hatten noch nie in ihrem Leben Rückenschmerzen. 
20 Millionen Deutsche suchen hingegen aufgrund ihrer 
starken Rückenschmerzen jedes Jahr einen oder mehrere 
Ärzte auf. Circa 7–9% der Betroffenen haben erheblich star­
ke Schmerzen, 12% leiden sogar täglich unter Rücken­
schmerzen. Ein linearer Zusammenhang zwischen chroni­
schen Rückenschmerzen und dem Lebensalter wurde 
nachgewiesen. Akute Rückenschmerzen nehmen im Alter 
zwar wieder ab – ganz anders als die chronischen. Laut dem 
Heilmittelbericht 2014 der AOK diente beinahe jeder zwei­
te Besuch (48,8%) in der physiotherapeutischen Praxis der 
Behandlung von Rückenbeschwerden.   
 
Das Ärztenetz Rosenheim ist ein fachübergreifender Zusam-
menschluss von Haus- und Fachärzten, Psychotherapeuten, 
Physiotherapeuten und Apothekern. Oberstes Ziel ist es, die 
Qualität der Gesundheitsversorgung für Patienten in und um 
Rosenheim stetig zu verbessern. Die interdisziplinäre Ver-
netzung des änro – u.a. mit dem Gesundheitszentrum  
exakaktiv – kann die Versorgungsqualität von Patienten mit 
chronischen Rückenschmerzen durch eine fachübergreifen-
de Behandlung verbessern. exaktaktiv bietet besondere Ver-
sorgungsangebote und gilt als Spitzenreiter bei der Behand-
lung von Wirbelsäulenbeschwerden. Gegründet wurde 
exaktaktiv 1997 von dem Physiotherapeuten Rainer Ziegler 
aus Rosenheim und ist FPZ-zertifiziert. Im Team arbeiten 
Physio- und Schmerztherapeuten sowie Sportwissenschaft-
ler Hand in Hand. 

Geben Hausarzt, Orthopäde einem Patienten mit Rücken-
beschwerden grünes Licht, kann mit dem Rückenkonzept bei 
exaktaktiv gestartet werden. Dort wird eine umfassende iso-
metrische Analyse der gesamten Rumpf- Nacken- und Hals-
muskulatur an den DAVID-Wirbelsäulengeräten durchge-
führt. Anhand einer graphischen Darstellung der 
biomechanischen Funktionsanalyse werden Dysbalancen 
bildlich dargestellt und danach das individuelle Behandlungs-
programm erstellt. 

Das Behandlungsprogramm umfasst 24 Einheiten zu je 60 
Minuten. Bei zwei Terminen pro Woche entspricht das einem 
effektiven Rückenprogramm von insgesamt 12 Wochen. An-
schließend findet eine Abschlussanalyse statt, die den Erfolg 
des Programmes dokumentiert.
Bei Bedarf können vom behandelnden Facharzt noch weite-
re Einheiten zur Stabilisierung des Gesundheitszustanden 
verordnet werden. Diese Einheiten werden einmal pro 
Woche durchgeführt mit einer Endanalyse abgeschlossen. 
Gut zu wissen: Auch die Kosten dieser zusätzlichen Einheiten 
werden zu 100% von der AOK Bayern übernommen. 

Rückentraining

exaktaktiv Rosenheim

Kirchenweg 43
83026 Rosenheim
Tel.: 08031-677 60
info@exaktaktiv.de
www.exaktaktiv.de
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ÄRZTENETZ

Ein starkes Team im Ärztenetz
Physiotherapie und Zahnmedizin stellen sich der Herausforderung und 

betrachten den Patienten ganzheitlich vom Kiefer bis zum Fuß. Gut vernetzte 
Patientendaten helfen bei Ursachenfindung und Patientengesundung.

Mehr über CMD und die Behandlungsmethoden erfahren 
Sie im Ärztenetz, bei der Praxis Dr. Dr. Chmelitschek oder 
im Therapiezentrum exaktaktiv in Rosenheim.

CMD
Schädel (Cranium), Ober- und Unterkiefer 

(Mandibul a) und ihre Störungen (Dysfunkt ion) Zahnarztpraxis Dr. Dr. Chmelitschek

Stollstraße 6
83022 Rosenheim
Tel.: 08031–333 66
info@dr-chmelitschek.de
www.dr-chmelitschek.de

exaktaktiv Rosenheim

Kirchenweg 43
83026 Rosenheim
Tel.: 08031-677 60
info@exaktaktiv.de
www.exaktaktiv.de

Die 3 Zahnärzte der Zahnarztpraxis Dr. Dr. Chmelitschek 
und das starke Physiotherapeuten-Team von exaktaktiv 
haben sich einem anspruchsvollem Ziel verschrieben: dem 
Patienten durch ganzkörperliche Behandlung gemeinsam zu 
heilen und zu begleiten. Das beginnt bei pünktlichem Be-
handlung gemäß Termin. Termine werden auch unter den 
Praxen aufeinander abgestimmt und beinhaltet eine klare 
Sprache bei der Erklärung von Ursachen und Prognosen. 
Patienten werden in einem großen Anamnesebogen nach 
punktuellen oder chronischen Beschwerden befragt, die in 
einen Zusammenhang mit dem aktuellen Zahnstatus oder 
Biss gebracht werden und grundlegend von Kopf bis Fuß 
untersucht.

CMD – Diese drei Buchstaben beschreiben das Zusammen-
spiel von Schädel (Cranium), Ober- und Unterkiefer 
(Mandibula) und ihre Störungen (Dysfunktion). Wer hätte 
gedacht, dass Rückenschmerzen, Kopfschmerzen, Migräne, 
Schluckbeschwerden, Tinnitus, Hörstörungen, Schwindel 
oder Körperfehlhaltungen ihre Ursachen im Gebiss finden 
können? 

Auch das Pressen und Knirschen mit den Zähnen führen 
nicht nur zu Fehlbelastungen in der Muskulatur oder Span-
nungen in den Schädelknochen, sondern können auch Kie-
fergelenke und Zähne verschleißen. Stress ist dabei ein ent-
scheidender Faktor. Etwa die Hälfte der Kopfschmerzen und 
ein Viertel der Rückenbeschwerden haben ihre Ursache im 
Kauapparat durch einen Fehlbiss. Ein etabliertes Therapeu-
tennetzwerk von Orthopäden, Osteopathen, Kieferorthopä-
den, Radiologen, Hals-, Nasen-Ohrenärzten und einem 
Schmerztherapeuten arbeitet gemeinsam an diesem Be-
schwerdebild. Physiotherapeuten nehmen hierbei eine be-
sondere Stellung ein, denn um eine schmerzhafte CMD zu 
behandeln, werden unterschiedliche therapeutische Ansätze 
genutzt. Zu diesen zählen Manuelle Therapie (MT), physikali-
sche, medikamentöse und zahnärztliche Therapie.

Aus manualtherapeutischer Sicht wird der Fokus vor allem 
auf die Gelenke, Muskeln, Faszien und neuronalen Verknüp-
fungen gerichtet. Die MT führt zu einer Entlastung der Ge-
lenkflächen und Knorpeln. Desweiteren werden Muskeln 
entspannt und es kommt zu einer Reduktion der Schmerzen. 
Die aktive Therapie beinhaltet Bewegungsübungen, Funkti-
onsbewegungen und Mobilisationen im Bereich Kieferge-
lenk, Nacken und Halswirbelsäule. 

Die gute Zusammenarbeit in einem funktionierenden Ärzte-
netz ermöglicht es dem Patienten an einem zeitnahen Be-
handlungskonzept mit gut koordiniertem Therapieplan teilzu-
nehmen. Die Behandlerteams der beiden Praxen stimmen 
sich regelmäßig im Rahmen von Fortbildungstätigkeiten auf-
einander ab.

Eine Stärke des Ärztenetzes ist es, dass Patientendaten zentral 
abgerufen werden können und für die behandelnden Thera-
peuten und Ärzten zur Verfügung stehen. Ein fortschrittli-
cher Weg für die Rosenheimer Gesundheitsversorgung.
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SUCHT

Die Sucht überwinden helfen
Die Suchtberatungsstelle neon und die neurologisch-psychiatrische Praxis 

Dr. Schormair / Böhm haben gemeinsame Angebote geschaffen, um Patienten 
mit Suchtproblemen zu helfen. 

Alkohol und Medikamente sind in unserer Gesellschaft nicht 
wegzudenken. Der Übergang zum schädlichen Konsum aller-
dings wird oftmals erst zu spät realisiert. Zeichen einer Ge-
fährdung sind, wenn der Konsum zur Regel, die Menge 
immer weiter erhöht wird, es deswegen Streitigkeiten mit 
Angehörigen gibt oder Probleme am Arbeitsplatz. Es entste-
hen weitere Probleme wie Konflikte in der Partnerschaft, fi-
nanzielle Sorgen, psychische Erkrankungen wie Depression 
mit sozialem Rückzug oder der Verlust des Arbeitsplatzes. 
Dies wird wiederum häufig mit dem Griff zum Suchtmittel 
betäubt - ein Teufelskreis. 

Zu jedem Zeitpunkt ist ein Ausstieg aus dieser Falle möglich. 
Zu diesem Ziel haben sich die Suchttherapeuten und 
Fachärzte zusammengeschlossen und bieten Betroffenen wie 
auch deren Angehörigen mit ihrer Suchtsprechstunde eine 
Anlaufstelle, um gemeinsam herauszufinden, ob bereits ein 
beginnendes Suchtproblem vorliegt und was zu tun ist. Das 
Besondere an diesem Angebot: Es ermöglicht interdisziplinär 

eine Klärung weiterer diagnostischer und the-
rapeutischer Schritte; es ist kurzfristig 

und ohne Anmeldung wahrzu-
nehmen; wünschenswert je-

doch ist eine  vorherige 
Terminabsprache, um 

genügend Zeit für 
die Anliegen der 
Interessenten zu 
haben. Je nach 
Erfordernis wer-
den weitere Be-
ratungsgesprä-
che vereinbart 

und Behandlungen angeboten. So besteht die Möglichkeit 
einer ambulanten Entgiftung, einer psychiatrischer Behand-
lung oder einer ambulanten Suchttherapie. Falls angezeigt 
können Patienten auch rasch in Kliniken oder an andere 
Fachstellen weitervermittelt werden. 

neon-Mitarbeiter/innen klären zudem regelmäßig Jugendli-
che in Schulen und Mitarbeiter von Firmen auf über Ursa-
chen und Gefahren des Konsums legaler und illegaler Subs-
tanzen. Neon bietet Unterstützung, den Führerschein 
wieder zu bekommen (MPU Vorbereitung). Raucherent-
wöhnungskurse sind 2017 neu im Programm. 

In der Praxis Dr. Schormair/Böhm werden über Suchter-
krankungen hinaus Menschen mit psychischen Erkrankun-
gen wie Angst und Panik, Depression, akute Belastungsstö-
rungen und schizophrene Psychosen behandelt, meist in 
enger Zusammenarbeit mit PsychotherapeutInnen und dem 
Sozialpsychiatrischer Dienst. Auf neurologischem Gebiet 
bilden Erkrankungen wie Multiple Sklerose und Parkinson, 
Schwindel, Kopfschmerzen, Epilepsie und periphere Ner-
venstörungen weitere Schwerpunkte. Im Rahmen einer Ge-

dächtnissprechstunde werden Menschen mit demenziellen 
Erkrankungen untersucht und behandelt. Ab Mai 2017 wird 
Frau Dr. Ackermann, Fachärztin für Neurologie, sich speziell 
auch um Patienten mit chronischen Schmerzen kümmern. 
Unverändert bleibt die seit Jahren bewährte Zusammenar-

beit mit den nervenärztlichen Kollegen des „Kompetenznetz 
Neurologie und Seelische Gesundheit Rosenheim“ mit Spe-
zial- und Notfallsprechstunden.

neon rosenheim

Ruedorfferstraße 9
83022 Rosenheim
Tel.: 08031-304 23 00
www.neon-rosenheim.de 

Praxis Dr. Schormair / Dr.  Böhm

Münchener Str. 35
83026 Rosenheim
Tel.: 08031-221 30 00
Suchtsprechstunde: 
Do 14:00–15:30 Uhr
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Onkologie

Der Begriff Komplementärmedizin steht in der Onkologie 
für verschiedene begleitende und unterstützende Behand­
lungsmaßnahmen. Sie stammen aus den Bereichen der 
Naturheilkunde, Erfahrungsmedizin, Ernährungs- und 
Bewegungstherapie und reichen bis zur Beratung in Lebens­
stilfragen und der Betreuung bei seelischen Problemen. 
Die Maßnahmen können eine klassische Krebsbehandlung – 
wie Chemo- oder Strahlentherapie – nicht ersetzen. 
Aber sie ergänzen sie, mit dem Ziel, Nebenwirkungen zu 
lindern und die Lebensqualität zu verbessern.

Oft treten im Verlauf einer Krebserkrankung begleitende 
Beschwerden auf. Dazu gehören chronische Erschöpfungs-
zustände (Fatigue-Syndrom), Gewichtsverlust, Mangeler-
nährung, Übelkeit, Verdauungsbeschwerden, Missempfin-
dungen in Händen und Füßen (Polyneuropathie), Hautver- 
änderungen und Schleimhautentzündungen. Für die Be-
handlung dieser und weiterer Beschwerdebilder stehen er-
gänzende Methoden zur Verfügung, die zunehmend wissen-
schaftlich basiert oder überprüft sind. Jedoch gibt es zu 
begleitenden Maßnahmen sehr viele unterschiedliche, teils 
widersprüchliche Informationen in Büchern, Broschüren und 
im Internet. Daher ist es besonders wichtig, für jeden Pati-
enten individuell die passende begleitende Behandlung zu 
finden und unerwünschte Wechselwirkungen naturheilkund-
licher Mittel mit der Chemo- und Strahlentherapie auszu-
schließen. Eine fachkundige Beratung, Behandlung und Be-
treuung ist dabei unerlässlich. 

Ein weiterer Baustein im ganzheitlichen Therapieansatz des 
medicum rosenheim ist die Ernährungsberatung: Häufig 
steht bei Menschen, die die Diagnose „Krebs“ erfahren 
haben, die Frage im Vordergrund „Was kann ich selbst tun 
beim Kampf gegen den Krebs?“ Über die Ernährung hat der 
Patient eine gute Möglichkeit, die Behandlung aktiv mitzu-
gestalten. Denn je besser der Ernährungszustand eines Pati-

enten ist, desto effektiver können Chemo- oder Strahlen- 
therapie wirken. Auch kann eine individuell abgestimmte  
Ernährung in sämtlichen Phasen der Erkrankung dazu beitra-
gen, das Wohlbefinden und die Lebensqualität zu verbessern. 
Gleichzeitig gibt es eine Vielzahl an natürlichen Bestandtei-
len in Lebensmitteln, die den Körper beim Kampf gegen den 
Tumor unterstützen.

Angeboten wird dieses integrative, ganzheitliche Konzept im 
medicum rosenheim von verschiedenen erfahrenen Beratern 
aus den Bereichen Innere Medizin, Onkologie, Naturheilver-
fahren/Komplementärmedizin und Ernährungsberatung.

Onkologische Komplementärmedizin 
Im medicum rosenheim wird ein ganzheitliches und integratives Konzept 

von erfahrenen Beratern aus den Bereichen Innere Medizin, Onkologie, Naturheilverfahren /
Komplementärmedizin und Ernährungsberatung angeboten.

medicum rosenheim

Prof. Dr. med. Rudolf Pihusch
Dr. med. Peter Holzhauer
Dipl. oec. troph. Heide Koula-Jenik
Stollstr. 6, 83022 Rosenheim

Wenn im Schlaf der Atem aussetzt, können hoher Blutdruck, 
Diabetes mellitus, Herzinfarkt oder Schlaganfall daraus folgen. 

Etwa 25 Prozent aller Verkehrsunfälle entstehen durch die Schlafap­
noe. Rund neun Prozent der Männer und vier Prozent der Frauen können 
daran erkranken. Abklären mittels einer nächtlichen ambulanten Schlaf­
untersuchung sollte man es dann, wenn Schnarchen, Tagesmüdigkeit oder 
unbewusstes Einnicken bestehen, der Partner nachts Atempausen be­

merkt oder eine der erwähnten Folgeerkrankungen vorliegt. Je nach 
Befund wird dann weiter verfahren. Hier ist die Zusammenarbeit 

verschiedener Fachärzte wie Lungenheilkunde, Hals-Nasen-
Ohren-Kunde, Zahnmedizin, Neurologie und Ernäh­

rungsmedizin wichtig, die das Ärztenetz Ro­
senheim anbietet.

Schlafapnoe

Kurz 
notiert!



14 15

Allgemein- und praktische Ärzte

Dipl. Ing. Dieter Fischer (änro e.V.)
Happinger Str. 78, 83026 Rosenheim
Tel. 08031-64781

Dr. med. Fritz Ihler
Erlenaustr. 11, 83022 Rosenheim
Tel. 08031-81017

Waltraud Ihler-Heitl (änro e.V.)
Erlenaustr. 11, 83022 Rosenheim
Tel. 08031-81017

Dr. med. Josef Mager
Marktplatz 25
83115 Neubeuern
Tel. 08035-1222

Dr. med. Hans-Hermann Nägelein
Stollstr. 9, 83022 Rosenheim
Tel. 08031-31114

Dr. med. Verena Pihusch (änro e.V.)
Ärztin in Weiterbildung
Stollstraße 6, 83022 Rosenheim
Tel. 08031-34511

Dr. Gottfried Richter
Rathausstr. 18, 83022 Rosenheim
Tel. 08031-13202

Dr. med. Ulrike Schormair
Münchener Str. 35, 83022 Rosenheim
Tel. 08031-2213000

Dr. med. Martina Stinshoff
Kufsteiner Str. 23, 83064 Raubling
Tel. 08035-5378

Dr. med. Volker Winkelmann
Rosenheimer Str. 23
83098 Brannenburg

Fachärzte für Augenheilkunde   

Prof. Dr. med. Ekkehard Fabian
Bahnhofstr. 12, 83022 Rosenheim
Tel. 08031-389500

Dr. med. Gerd Kneib (änro e.V.)
Bahnhofstr. 12, 83022 Rosenheim
Tel. 08031-389500

Fachärzte für Chirurgie

Dr. med. Hans Birklein (änro e.V.)
Adlzreiterstr. 15, 83022 Rosenheim
Tel. 08031-12244

Dr. med. Jörg Witthaut (änro e.V.)
Prinzregentenstr. 5, 83022 Rosenheim
Tel. 08031-32582

Fachärztin für Dermatologie

Dr. med. Bettina von Gizycki-Nienhaus 
(änro e.V.)
Am Weinberg 8, 83115 Neubeuern
Fax 08035-6522

Fachärzte für Hals-Nasen-
Ohrenheilkunde

Dr. med. Roland Airainer
Kufsteiner Str. 17, 83064 Raubling
Tel. 08035-98098

Dr. med. Alexander Zwickl
Salinstr. 10, 83022 Rosenheim
Tel. 08031-17760

 
 
 
 
 

Fachärzte für Innere Medizin  
Gastroenterologie /
Diabetologie / Endokrinologie

Dr. med. Monika Pihusch
Stollstr. 6, 83022 Rosenheim
Tel. 08031-34511

Dr. med. Daniela Mann
Salinstr. 10, 83022 Rosenheim
Tel. 08031-14014

Fachärzte für Innere Medizin / 
Hausärztlich

Dr. med. Felix Bonke
Lindenweg 4, 83126 Flintsbach am Inn
Tel. 08034-4594

Dr. med. Bernhard Oberacher
Bahnhofstr. 3, 83059 Kolbermoor
Tel. 08031-92959

Prof. Dr. med. habil Markus Pihusch
Kufsteiner Str. 23, 83064 Raubling
Tel. 08035-5378

Dr. med. Elisabeth Schlosser
Salinstr. 10, 83022 Rosenheim
Tel. 08031-14014

Dr. med. Irene Schulze-Strein
Salzburger Str. 60, 83071 Stephanskirchen
Tel. 08031-71130

Facharzt für Innere Medizin / Angiologie

Dr. med. Stefan Lüftl (änro e.V.)
Heilig-Geist-Str. 24, 83022 Rosenheim
Tel. 08031-589520

 
 

Fachärzte für Innere Medizin / Kardiologie

Dr. med. Katharina Hell
Salinstr. 10, 83022 Rosenheim
Tel. 08031-14014

Fachärzte für Innere Medizin /Nephrologie

Dr. med. Bernhard P. Lorenz
Bahnhofstr. 4, 83043 Bad Aibling
Tel. 08061-39240

Prof. Dr. med. Stephan Orth
Frühlingstr. 2, 83043 Bad Aibling
Tel. 08061-30072

Facharzt für Innere Medizin / Onkologie

Prof. Dr. med. Rudolf Pihusch
Stollstr. 6, 83022 Rosenheim
Tel. 08031-34511

Dr. med. Peter Holzhauer
Stollstr. 6, 83022 Rosenheim

Facharzt für Innere Medizin / Pneumologie

Dr. med. Bernhard Oberacher
Bahnhofstr. 3, 83059 Kolbermoor
Tel. 08031-92959

Fachärzte für Laboratoriumsdiagnostik

AMEDES MVZ
Am Rossfeld 4, 83064 Raubling
Tel. 08035-904470

Medizinisches Labor Rosenheim MVZ GbR
Dr. med. Thomas Schulzki, Leiter
Pettenkofer Str. 10
83022 Rosenheim

Fachärzte für Neurologie und Psychiatrie

Andreas Böhm
Münchener Str. 35, 83022 Rosenheim
Tel. 08031-2213000

Dr. med. Christoph Schormair
Münchener Str. 35, 83022 Rosenheim
Tel. 08031-2213000

Dr. med. Heiko Ühlein
Gillitzerstr. 2, 83022 Rosenheim
Tel. 08031-13154

Ärzte für Psychotherapie

Andreas Böhm
Münchener Str. 35, 83022 Rosenheim
Tel. 08031-2213000

Dr. med. Fritz Ihler
Erlenaustr. 11, 83022 Rosenheim
Tel. 08031-81017

Dr. med. Heiko Ühlein
Gillitzerstr. 2, 83022 Rosenheim
Tel. 08031-13154

Fachärzte für Orthopädie

Dr. med. Gregor Droscha
Kirchenweg 43, 83026 Rosenheim
Tel. 08031-6162100

Dr. med. Markus Geyer
Bahnhofstr. 17/Salinplatz, 83022 Rosenheim
Tel. 08031-4090205

Fachärzte für Radiologie

Dr. med. Holger Hetterich
Salinstr. 11a, 83022 Rosenheim
Tel. 08031-23097-0

Dr. med. Ulrich Mädler
Salinstr. 11a, 83022 Rosenheim
Tel. 08031-23097-0

Facharzt für Strahlentherapie

Priv.-Doz. Dr. med. Ralf Wilkowski
Krankenhaus Agatharied
Norbert-Kerkel-Platz 1, 83734 Hausham
Tel. 08026-3932925

Facharzt für Zahnmedizin

Dr. med. dent. Thomas Chmelitschek M. Sc.
Stollstr. 6, 83022 Rosenheim
Tel. 08031-33366

 
Apotheker

Andreas Riedrich
Aesculap-Apotheke
Salinstr. 11, 83022 Rosenheim
Tel. 08031-1898-0
Ernährungsberatung

 
 
 

Physiotherapie

Manuela Anemüller-Löffler (änro e.V.)
Am Salzstadel 16, 83022 Rosenheim
Tel. 08031-2379399

Rainer Ziegler
exaktaktiv, Kirchenweg 43, 83026 Rosenheim 
Tel. 08031-67760

Ernährungsberatung

Dipl. oec. troph. Heide Koula-Jenik
Stollstraße 6 (3. Stock), 83022 Rosenheim
Tel. 08031-3040284

Dipl. oec. troph. Bettina Knörr (änro e.V.)
Eichfeldstr. 72, 83026 Rosenheim
Tel. 08031-69829

Gesundheitsmanagement

Martina Visser (änro e.V.)
exaktaktiv, Kirchenweg 43,  
83026 Rosenheim
Tel. 08031-67760

Schuh- und Orthopädietechnik

Franz Estner
Rosenheimer Str. 53, 83098 Brannenburg
Tel. 08034-2428

Verbände

Anthojo – Pflege- und Sozialtherapeutische
Einrichtung St. Bartholomä Samerberg GmbH

Georg Anagnostopoulos
Luitpoldstr. 9, 83022 Rosenheim
Tel. 08031-4011560

neon – Prävention und Suchthilfe Rosenheim
Ludwig Binder, Benjamin Grünbichler, 
Thomas Grill
Ruedorfferstr. 9, 83022 Rosenheim
Tel. 08031-3042300

Partner im ÄNRO
Falls auch Sie die Vorteile des Ärztenetzes nutzen wollen, 

nehmen Sie Kontakt mit Ihrer/Ihrem Hausärztin/Hausarzt auf.
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IHRE VORTEILE IM ÜBERBLICK

•	 Schnelle Facharzt-Termine

•	 Einfacher Informationsaustausch   

•	 Reibungslose Koordinatoin

•	 Professionelle Zusammenarbeit

•	 Transparenter Medikamentenplan

•	 Neu entwickelte Vorsorgeleistungen

•	 Abgestimmte Behandlungspfade

5 Jahre
änro


